
Trainer-Honorarvertrag
- Freiberuflich -


Zu diesem Muster:

Das nachstehende Muster ist ein unverbindlicher Vorschlag des Deutschen Tennis Bund e.V. Es orientiert sich an den von der Deutschen Rentenversicherung entwickelten Grundsätzen zur Abgrenzung von Freiberuflichkeit und einem Anstellungsverhältnis. Ziel ist, der Einordnung einer Scheinselbstständigkeit vorzubeugen. 
Entscheidendes Merkmal bei der Abgrenzung einer selbstständigen Tätigkeit von einer abhängigen Beschäftigung – mit der Folge der Sozialversicherungspflicht – ist die persönliche Abhängigkeit des Beschäftigten. Dabei kommt es nicht allein auf den Vertrag an, sondern vielmehr auf die tatsächliche Ausgestaltung der Beschäftigung. 

1. Nachstehendes Muster bedarf der Anpassung an den Einzelfall. Es wird keinerlei Haftung für eigenmächtige Anpassungen des Musters und ihre rechtlichen Folgen übernommen. Die Verwendung des Musters ersetzt nicht die regelmäßig erforderliche anwaltliche Beratung sowie ggf. eine solche durch einen Steuerberater.
1. Es wird um Beachtung der Freistellen gebeten, die der Ausfüllung bedürfen.
1. Das Muster ist unter Umständen u. a. wegen inzwischen veröffentlichter Rechtsprechung zu aktualisieren.
1. Kritik und Anregungen nehmen wir gerne entgegen!








Haftungsausschluss
Alle Formulare und Mustertexte sind unbedingt auf den Einzelfall hin anzupassen. Wir haben uns bei der Erstellung große Mühe gegeben. Trotz alledem können wir keinerlei Haftung dafür übernehmen, dass das jeweilige Dokument für den von Ihnen angedachten Anwendungsbereich geeignet und ausreichend ist.


Trainer-Honorarvertrag

zwischen

Verein / Trainer / Tennisschule
Adresszeile 1 
Adresszeile 2

- im Folgenden „Auftraggeber“ genannt -

und

Trainer
Adresszeile 1
Adresszeile 2

- im Folgenden „Auftragnehmer“ genannt -


§ 1 
Aufgaben und Pflichten 

(1) Der Auftragnehmer beginnt ab ____________ eine freiberufliche Tätigkeit als selbstständiger Trainer für den Auftraggeber mit folgender Aufgabenstellung: 

· ___________________
· ___________________
· ___________________

(2) In der Gestaltung des Trainings ist der Auftragnehmer frei. Er wird sich jedoch bemühen, die Trainingsinhalte an die jeweiligen Trainingsziele des Auftraggebers anzupassen. Er hat jederzeit und ohne Angabe von Gründen das Recht, Aufträge des Auftraggebers abzulehnen.

(3) Der Auftragnehmer ist auch für andere Auftraggeber tätig. 

(4) Der Auftragnehmer ist nicht verpflichtet, jeden Auftrag höchstpersönlich auszuführen. Er kann sich hierzu, soweit der jeweilige Auftrag dies gestattet, auch der Hilfe von Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen bedienen, soweit er deren fachliche Qualifikation zur Erfüllung dieses Vertrages sicherstellt.

(5) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eigenständig die Abführung der ihn betreffenden Einkommenssteuer sowie ggf. Umsatzsteuer Sorge zu tragen. Er wird darauf hingewiesen, dass er im Rahmen von § 2 Nr.1 SGB VI rentenversicherungspflichtig ist, wenn er im Zusammenhang mit seiner Tätigkeit keinen versicherungspflichtigen Arbeitnehmer beschäftigt. 
	
§ 2 
Honorar

(1) Die Tätigkeit wird mit einem Honorar in Höhe von ________ EUR/netto pro Zeitstunde vergütet.

(2) Über die erbrachte Tätigkeit ist dem Auftraggeber eine monatliche Abrechnung vorzulegen. Das jeweilige Honorar ist binnen zwei Wochen nach Rechnungstellung fällig und wird auf das nachfolgend angegebene Konto überwiesen:

Kontoinhaber:	_________________________
Bankinstitut:	_________________________
IBAN:		_________________________

(3) Die auf die Trainingsgebühren entfallenden Steuern und sonstigen Abgaben hat der Auftraggeber direkt mit den zuständigen Stellen abzurechnen.

§ 3 
Vertragsbeendigung 

Dieser Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Er ist bis zum 15. eines Monats für den Schluss des Kalendermonats kündbar. Das Recht zur außerordentlichen, fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.

[Alternative]
Dieser Vertrag wird für die Dauer bis zum _____ geschlossen. Nach Ablauf der Befristung endet das Vertragsverhältnis automatisch, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Den Vertragsparteien bleibt es unbenommen, eine Fortsetzung des Vertrages zu vereinbaren. 

§ 4
Geheimhaltung

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, sämtliche vertraulichen Angelegenheiten, insbesondere Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse des Auftraggebers, sowie gegenüber eventuell verbundenen Unternehmen und Personen, streng geheim zu halten. Diese Verpflichtung bleibt auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses bestehen.

§ 5 
Datenschutz

(1) Der Auftragnehmer willigt in die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Speicherung seiner personenbezogenen Daten ein, soweit diese zur Durchführung oder Beendigung des Vertrages erforderlich sind. Soweit ein berechtigtes Interesse des Auftraggebers an der Speicherung der Daten nicht mehr besteht, kann der Auftragnehmer Löschung der Daten jederzeit verlangen.

(2) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, alle im Rahmen der Tätigkeit erhaltenen personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und ausschließlich im Einklang mit den geltenden Datenschutzgesetzen zu verwenden. Eine Weitergabe von Daten an Dritte ist ohne ausdrückliche Zustimmung des Auftraggebers nicht gestattet. Der Auftragnehmer wird alle erforderlichen Maßnahmen ergreifen, um die Sicherheit und Vertraulichkeit der Daten zu gewährleisten. Diese Verpflichtung bleibt auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses bestehen.

§ 6 
Schlussbestimmungen

(1) Mündliche Abreden wurden nicht getroffen.

(2) Änderungen des Vertrages und Nebenabreden bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform, es sei denn, sie beruhen auf einer ausdrücklichen oder individuellen Vertragsabrede. 

(3) Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages und/oder seiner Änderungen bzw. Ergänzungen unwirksam sein, so wird die Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen nicht berührt. Die Vertragspartner sind dann verpflichtet, anstatt der unwirksamen Regelung eine Vereinbarung zu treffen, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Regelung in zulässiger Weise am nächsten kommt.

	

___________________________				___________________________
Ort, Datum 						Ort, Datum


___________________________				___________________________
Unterschrift Auftraggeber				Unterschrift Auftragnehmer

